
.......................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

REDAKTIONSLEITUNG

Dirk Jennert Tel. 04331/464-1400

Fax 04331/464-1455

STADTREDAKTION

Frank Höfer 04331/464-1401

Helma Piper 464-1402

Jan-Hendrik Frank 464-1403

E-Mail redaktion.rendsburg@shz.de

KREISREDAKTION
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GESCHÄFTSSTELLE NORTORF:

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8 -12 Uhr
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Online-Leserservice: www.mein.shz.de (24h)

Tel. 0800/2050-7100 (gebührenfrei)

E-Mail: leserservice@shz.de

ANZEIGENSERVICE

Tel. 0800/2050-7200 (gebührenfrei)

E-Mail: anzeigen@shz.de

BEZUGSPREIS
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Ihre eiserne Hochzeit können RUTH
und WALTER FEHLAU, Büdelsdorf, fei-
ern.
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RENDSBURG Zwei Kreuzfahrtschiffe
sind heute auf dem Nord-Ostsee-Kanal
unterwegs:
>„Island Sky“ (4280 BRZ) auf der Fahrt
von List von Rönne. Die Kanaleinfahrt
in Brunsbüttel ist um 7.30 Uhr geplant.
Das Schiff wird in Rendsburg gegen
12.30 Uhr erwartet. Die Kanalausfahrt
in Holtenau wird gegen 15 Uhr sein.
> „Berlin“ (9570 BRZ) befindet sich auf
der Fahrt von Zeebrügge nach Kopenha-
gen. Die Kanaleinfahrt in Brunsbüttel ist
um 13 Uhr geplant. In Rendsburg wird
das Schiff gegen 18 Uhr erwartet. In
Holtenau wird die Ausfahrt aus dem Ka-
nal gegen 20.30 Uhr erfolgen. Termin-
änderungen sind möglich. Informatio-
nen gibt es beim Wasserstraßen- und
Schifffahrtsamt (WSA) unter Tel.
04852 / 88 51 22 und unter www.traum-
schiffe-im-kanal.de

Ab sofort liefern Liesegang und Coburg’sche nach Hause – und zwar noch am Tag der Bestellung

RENDSBURG Zwei Rendsburger Buch-
handlungen wollen dem größten Inter-
nethändler der Welt lokale Kunden ab-
spenstig machen. Liesegang am Schiff-
brückenplatz und die Coburg’sche in
der Nienstadtstraße bieten ab sofort ei-
nen Lieferdienst nach Hause an und
schließen damit in Sachen Service zu
Amazon auf. Das Besondere: Bücher
werden noch am Tag der Bestellung aus-

geliefert – auf Wunsch als Geschenk
verpackt.

Die Idee dazu hatte Christian Liese-
gang, Chef der gleichnamigen Buch-
handlungen mit Hauptsitz in Schleswig
und Filialen in Rendsburg, Eckernförde
und Husum. Er entwickelte das Konzept
gemeinsam mit Marc Wendt, Ge-
schäftsführer der in der Wyker Straße
beheimateten Zustellgesellschaft
Schleswig-Holstein. Das Prinzip ist ein-
fach gehalten: Wer sich montags bis frei-
tags bis 15.30 Uhr in der Buchhandlung
meldet, bekommt sein Buch bis 18 Uhr

am selben Tag nach Haus geliefert. Die-
ser Service gilt im Stadtgebiet Rends-
burgs nördlich des Kanals sowie in Bü-
delsdorf. Wer in Fockbek, Schacht-Au-
dorf, Schülldorf, Osterrönfeld und Wes-
terrönfeld wohnt, muss seine Bestel-
lung bis 12.30 Uhr aufgeben. Diese Ein-
schränkung betrifft auch das Rendsbur-
ger Stadtgebiet am südlichen Kanalufer.
„Der Verkehr am Kanaltunnel ist unbe-
rechenbar. Um unser Lieferversprechen
zu halten, müssen wir eine zeitliche Re-
serve einplanen“, sagt Wendt. Zudem
kann am selben Tag nur das ausgeliefert
werden, was am Lager vorrätig ist.

Die Kooperation ist offen für weitere
Partner. Denn je mehr mitmachen, um-
so günstiger wird es für alle Beteiligten.
Als erste hat sich Katrin Murmann, Mit-
inhaberin der Coburg’schen Buchhand-
lung dazu entschieden, der Kooperation
beizutreten. „Ich finde es toll, dass wir
uns anschließen können“, sagt sie. Da-
mit erreiche man die Kunden auf der
südlichen Kanalseite wieder, die man
wegen der Tunnelbaustelle verloren ha-
be. Das sieht Christian Liesegang genau-
so. Man wolle nicht nur dem Internet-
handel Paroli bieten, sondern auch
gleichzeitig den örtlichen Einzelhandel
stärken. Liesegang betont: „Es können
auch Firmen aus Branchen mitmachen,

.. ........................................................

. .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

„Es können auch Firmen
mitmachen, die mit Buchhandel

gar nichts zu tun haben.“
Christian Liesegang

Geschäftsführer

die mit Buchhandel gar nichts zu tun ha-
ben.“ 3,95 Euro kostet der Lieferservice
pauschal. Amazon hingegen wirbt da-
mit, dass kostenfrei ins Haus geliefert
wird. Wie geht das zusammen? Liese-
gang kontert: „Dafür muss man bei
Amazon Prime-Kunde sein und eine
Jahresgebühr von 69 Euro bezahlen. Bei
uns können die Kunden bestellen, ohne
eine Mitgliedschaft einzugehen.“ dj

> Wer’s ausprobieren will: Bei Liesegang
bestellt man unter Tel. 0 43 31 / 5 89 60,
E-Mail rendsburg@liesegang.sh oder
per WhatsApp (+49 4331 58960), die
Coburg’sche Buchhandlung ist erreich-
bar unter Tel. 0 43 31 / 2 22 53 und per E-
Mail coburgsche@versanet.de.

Für eine Gebühr von 3,95 Euro liefern sie nach Hause: Christian Liesegang, Chef der gleichnamigen Buchhandlung, Katrin Murmann
von der Coburg’schen Buchhandlung und Liesegang-Filialleiter Benjamin Vohs (von links). JENNERT

Gratu la t ion
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DER LOGISTIKER IM NORDEN

Die Zustellgesellschaft Schleswig-Hol-
stein ist ein Tochterunternehmen des
Schleswig-Holsteinischen Zeitungsver-
lags und für die Auslieferung aller im Verlag
erscheinenden Tageszeitungen (darunter
dieLandeszeitung)undWochenzeitungen
zuständig. Das Briefgeschäft ist ein weite-
res Geschäftsfeld. Unter der Dachmarke
Nordbrief arbeiten die Zustellgesellschaf-
ten der größten norddeutschen Zeitungs-
unternehmen zusammen.

BÜDELSDORF Seit nunmehr 30 Jahren
ist das Büdelsdorfer Unternehmen Sieg-
fried Boehm mit seinen Mitarbeitern in

ganz Schleswig-Holstein in Sachen Sau-
berkeit unterwegs. Büro- und Fenster-
reinigungen, Haushaltsauflösungen,

Entrümpelungen, Umzüge und Garten-
service gehören zum Angebot. Zur Jubi-
läumsfeier am 1. April lud Boehm Ge-
schäftspartner und Freunde ein und bat
um eine Spende für das Hospiz Haus
Porsefeld in Rendsburg und den Förder-
verein Häusliche Hospiz in Büdelsdorf.
Jetzt überreichte er Spenden von je-
weils 1100 Euro an die beiden Einrich-
tungen.

Barbara Pohl vom Förderverein Häus-
liche Hospiz will das Geld für die Aus-
bildung ehrenamtlicher Helfer verwen-
den. Zurzeit sind 31 Helfer tätig. Im ver-
gangenen Jahr wurden 28 schwer Er-
krankte und deren Angehörige beglei-
tet. Lars Schulze, stellvertretender Lei-
ter des Rendsburger Hospizes, will die
Spende unter anderem dafür verwen-
den, eine Wlan-Box zu installieren, da-
mit alle im Hospiz Betreuten Musik auf
ihrem Handy empfangen können. Zu-
dem sollen von dem Geld Entspan-
nungstherapien für Mitarbeiter ermög-
licht werden. be

Siegfried Boehm (Mitte) bei der Spendeübergabe an Lars Schulze und Barbara Pohl.
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Hier haben unsere Leser das Wort. Zuschriften sind
unter Angabe von Namen und Adresse auch per E-
Mail an redaktion.rendsburg@shz.de möglich. Bitte
geben Sie den Artikel an, auf den Sie sich beziehen.
Die Redaktion behält sich Kürzungen vor.

xxxSchmelter
xxxx
Zum Artikel „Politik legt sich auf die ,Brücke‘

fest“ vom 14. Juli

Seit Jahren befindet sich die Rendsbur-
ger „Neue Heimat“, die Seniorenwohn-
anlage in kommunaler Trägerschaft, in
der Krise. Bei den Rettungsplänen spie-
len Überlegungen eine Rolle, wie die Ar-
beitsplätze erhalten werden können.
Das ist gut und richtig. Wie aber die Pfle-
ge und Betreuung dort zukünftig geleis-
tet werden soll, was das alles für die Pa-
tienten heißt wird, das ist kaum Thema.

Betriebswirtschaftliches Denken ist
wichtig. Wenn es die Herrschaft über-
nimmt, kommen Menschen zu kurz.
Pflege ist Beziehung, keine Arbeit am
Fließband. Medizin ist ein Heilberuf,
keine Ingenieurwissenschaft. Heilen,
pflegen, begleiten, unterstützen: All das
braucht Zeit. Und all das braucht einen
klaren Fokus: Der Patient muss im Mit-
telpunkt stehen, nicht die betriebswirt-
schaftliche Kennziffer. Ohne Zeit für
den Aufbau und die Pflege von Bezie-
hungen wird jede Medikamentengabe,
jede Morgenwäsche, jede Hilfe beim Es-
sen und Trinken zur bloßen Verrichtung
einer „Satt- und Sauberpflege“ am Pfle-
gefließband.
Kommunale Trägerschaft heißt doch:
Es ist unser aller Seniorenwohnanlage.
Ich vermisse dieses Bewusstsein und ei-
ne Diskussion der Rendsburger darüber,
was sie sich in ihrer Seniorenwohnanla-
ge für ein Angebot wünschen. Selbst die
Pflegeinitiative Rendsburg, die Arbeits-
gemeinschaft verschiedenster Rends-
burger Pflegeanbieter, ist nicht in die
Diskussion um die Zukunft der „Neuen
Heimat“ eingebunden worden. Statt-
dessen wird auf Hinterzimmergesprä-
che und -deals gesetzt, bei denen die
Ökonomie regiert.
Wenn wir noch nicht einmal im Nahbe-
reich mitreden und die Beziehungslogik
der Pflege deutlich machen, wie sollen
wir dann in den kommenden Jahren
Mitarbeiter für Pflegeberufe finden, die
Menschen kompetent und selbstbe-
wusst pflegen und begleiten? Mitarbei-
ter oder Patient einer Pflegefabrik – das
will keiner sein!

Norbert Schmelter, Rendsburg

TRAUMSCHIFFE
AUF DEM KANAL

Buchhändler wollen
Amazon Paroli bieten

Spende Böhm > be

Leserbr ie f an die LZ

Tickets für viele
Veranstaltungen in Ihrer

Region erhalten Sie
im Kundencenter

IhrerTageszeitung.


